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Der Landrat 

 
 
 
 
 

Beschlussvorlage 
 
 
Organisationseinheit 
Schulen und Sport  

Datum 
10.05.2011 

Drucksachen-Nr. 
2011/280 

 
 Beratungsfolge  Sitzungsart Sitzungstermin/e 
Kultur- und Schulausschuss öffentlich 30.05.2011 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 1 

Berufsschulzentrum Stockach, Hohentwiel-Gewerbeschule Singen und Robert-
Gerwig-Schule Singen;  
Einrichtung von Ganztagesklassen im Berufsvorbereitungsjahr (BVJ), 
Vorqualifizierungsjahr Arbeit/Beruf (VAB) sowie in Kooperationsklassen (KOOP-
Klassen) ab dem Schuljahr 2011/12 
 
 
Beschlussvorschlag 

1. Der Einrichtung einer Ganztagesklasse im BVJ zum Schuljahr 2011/12 am Berufs-
schulzentrum Stockach als Schulversuch wird gem. §§ 22, 30 Schulgesetz zuges-
timmt.  

2. Der Einrichtung einer Ganztagesklasse im VAB zum Schuljahr 2011/12 an der Ro-
bert-Gerwig-Schule Singen als Schulversuch wird gem. §§ 22, 30 Schulgesetz zu-
gestimmt.  

3. Der Einrichtung einer Ganztagesklasse in der Kooperationsklasse zum Schuljahr 
2011/12 an der Hohentwiel-Gewerbeschule Singen als Schulversuch wird gem. §§ 
22, 30 Schulgesetz zugestimmt.  
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Sachverhalt 

Die Enquête-Kommission „Fit für´s Leben in der Wissensgesellschaft – berufliche Bildung 
und Weiterbildung“ des Landtags von Baden–Württemberg hat der Landesregierung u. a. die 
Einführung der Ganztagsbeschulung im Berufsvorbereitungsjahr (BVJ), im Berufseinstiegs-
jahr (BEJ) und im Vorqualifizierungsjahr Arbeit/Beruf (VAB) empfohlen. Insbesondere in die-
sen Bildungsgängen sei der Anteil an Jugendlichen aus bildungsfernen Schichten mit oder 
ohne Migrationshintergrund, sozialen Schwierigkeiten oder Lernproblemen besonders hoch. 

Wie das Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg mit Schreiben vom 
18.02.2011 mitgeteilt hat, soll die Empfehlung der Kommission zeitnah umgesetzt werden in 
Form von verpflichtenden Ganztagsangeboten – vergleichbar zu den allgemein bildenden 
Schulen mit besonderer pädagogischer und sozialer Aufgabenstellung. In einem ersten 
Schritt sollen bereits ab dem Schuljahr 2011/12 insgesamt 250 Klassen die Möglichkeit zur 
Ganztagsförderung erhalten. 

Zeitplan und Antragsverfahren 

- gemeinsame Antragstellung von Schule und Schulträger bis 18. März/ 20. April 2011 
- Einrichtungszulassung (Vorab-Zusagen) Ende März/April 2011 
- Vorlage eines pädagogischen Gesamtkonzepts der Schule bis 20. Mai 2011 (das 

Konzept soll so angelegt sein, dass es die gesellschaftliche und berufliche Integration 
der Schülerinnen und Schüler fördert) 

- Zustimmung der schulischen Gremien 
- Zustimmung des Schulträgers. 

 
Da die erforderlichen Zustimmungen aus zeitlichen Gründen nicht eingeholt werden konnten, 
hat das Kultusministerium erlaubt, die notwendigen Gremienbeschlüsse nachzureichen und 
den Antrag zunächst als Absichtserklärung fristgerecht vorzulegen. 

Das Berufsschulzentrum Stockach, die Robert-Gerwig-Schule Singen und die Hohentwiel-
Gewerbeschule Singen haben entsprechende Anträge gestellt. Das Kultusministerium wurde 
mit Schreiben vom 16.03.2011 über die beabsichtigten Einrichtungen der Ganztagesklassen 
informiert.  

Am 20.04.2011 teilte das Kultusministerium mit, dass allen Anträgen vorerst stattgegeben 
wird. Eine endgültige Zusage erfolgt nach Billigung der vorgelegten Konzeption. 

 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 

Anfallende Sachkosten werden vom jeweiligen Schulbudget übernommen.  

 
 
 
Anlagen 

Anlage 1: Schreiben des Ministeriums für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg vom 
18.02.2011 über die Einrichtung von Ganztagesklassen im BVJ/VAB und BEJ ab 
2011/12 

 
 
 
 


